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Im Rahmen der Diplomfeier vom 4. April 2014 in der Aula der Universität Basel hat die 
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 77 Bachelor-Diplome, 46 Master-Diplome sowie  
5 Doktordiplome verliehen. Freuen durften sich auch Andrea Hasler und Michaela Slotwinski:  
beiden wurde eine Johann-Jakob Speiser Scholarship der Speiser-Bär Stiftung in der Höhe von 
je 4.500,- CHF verliehen.  
 

 
 
Begrüssung 
Die Ansprache hielt Prof. Dr. Yvan Lengwiler, Dekan der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. Er 
begrüsste alle Anwesenden herzlich und beglückwünschte die Diplomandinnen und Diplomanden zu 
ihren Leistungen. 
 
 
Gastreferat  
Die Tradition der Gastreferate führte Herr lic. rer. pol. Thomas Rose fort. Als ehemaliger Student der 

Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät berichtete er von seinem 
spannenden Karriereweg, der ihn zu seiner heutigen Position als 
Head Investments & Risk Management UBS Funds, der UBS AG, 
Zürich geführt hat. Thomas Rose gab nicht nur Einblick in die 
Finanzwelt, sondern schilderte in amüsanten Rückblicken auch 
Highlights aus seiner eigenen Studienzeit. Noch heute sei er 
manchmal beeindruckt, mit welch jugendlichem Elan er und seine 

Kommilitoninnen und Kommilitonen, darunter Beatrice Weder di Mauro und Aymo Brunetti, damals an 
das Studium und das Leben an sich herangegangen sind. In einem Seminar entwickelten die drei 
Erwähnten beispielsweise ein Model, das sie kurzer Hand als 
„Weltmodel“ bezeichneten. Da in ihre damalige Analyse die Daten 
von nur 13 Ländern eingeflossen sind, würde ein solches Projekt bei 
den Studierenden der aktuellen Jahrgänge ziemlich sicher 
realistischer betitelt werden. Rose zeigte sich überzeugt, dass die 
Absolventinnen und Absolventen mit ihrer soliden Ausbildung, die 
am Standort Basel BWL und VWL fruchtbar vereint, ein gutes 
Fundament gelegt hätten, um selbst auf angespannten Finanz- und 
sonstigen Märkten positiv in die Zukunft blicken zu können. 
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Diplomverleihung 

Auch Studiendekan Prof. Rolf Weder bekräftigte in seiner Rede, dass die Absolventinnen und 
Absolventen stolz auf ihre Abschlüsse sein können. Prof. Weder zitierte Einstein: «Wenn Euch ein alter 

Student etwas in kurzen Worten sagen kann, so ist es dies: Sehet im 
Studium nie eine Pflicht sondern die beneidenswerte Gelegenheit, die 
befreiende Schönheit auf dem Gebiet des Geistes kennen zu lernen zu 
Eurer eigenen Freude und zugunsten der Gemeinschaft, der Euer späteres 
Wirken gehört.» um gleich daraufhin anzumerken, dass vielleicht nicht alle 
Studierenden 100 % dem Idealbild eines Studenten im Sinne des grossen 
Physikers und Vordenkers entsprechen würden. Vielleicht nicht nur, aber 
doch häufig sei der Student, die Studentin von heute mehr an den 
Foliensätzen als an den eloquenten Ausführungen der Dozierenden in den 
Vorlesungen interessiert, wissbegierige Fragen würden eher selten gestellt – 
wenn, dann dazu, ob denn ein Gebiet nun prüfungsrelevant sei, oder nicht. 

Genau diese Diskrepanz beschäftige aber nicht nur ihn, den Studiendekan selbst, sondern das gesamte 
Kollegium der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät nachhaltig und immer wieder aufs Neue. So tüftle die 
Curriculumskommission an den Lehrevaluationen und versuche die Lernformen, Gefässe und Lehrmittel 
immer wieder zu überprüfen, stetig zu verbessern und dem Zeitgeist anzupassen. Letzteres manchmal 
zum Leid Einzelner: Rolf Weder selbst, der auch nach einigen Jahren des Umgangs mit Whiteboards 
immer noch die gute alte Kreidewandtafel, die Albert Einstein vermutlich ebenfalls auch heute noch 
bevorzugt hätte, sehr stark vermisse. Eines stand aber auch für Rolf Weder fest: selbst jene, die während 
ihrem Studium dem Idealbild des engagierten Studenten im Sinne Einsteins vielleicht nicht immer 
unmittelbar entsprochen haben, hätten heute, am Ende ihres Studiums, durch ihren Abschluss eine 
Leistung erbracht, auf die sie sehr stolz sein können. Schliesslich hätten nicht alle ihrer Weggefährten das 
geschafft. 
 
Im Anschluss hatte Studiendekan Weder die freudige Aufgabe, den frischgebackenen Absolventinnen und 
Absolventen ihre Diplome zu überreichen. Gesamthaft konnten für das Herbstsemester 2013 77 Bachelor 
of Arts (BA) in Business and Economics, 45 Master of Science (MSc) in Business and Economics, 
einen  Master of Science in International and Monetary Economics (MIME) sowie fünf Doktortitel 
verliehen werden. 
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Bachelor of Arts (BA) in Business and Economics  

Anzahl der Absolventinnen und Absolventen: 77 
Ohne Vertiefung: 55 ; „Major in Business“: 19, „Major in Economics“: 3 
 
Benjamin Achermann, Kim Adam, Robin Christopher Arlt, Murat Aydin, 
Marco Barone, Basil Benz, Vanessa Pia Besel, Amanda Andrea Bisig, 
Nicolas Borgeaud, Julian Bösch, Sarah Alexandra Bruhin, Stefan Burkhardt, Alice Däppen, Dino Leonardo 
Darmonski, Matthias Deschler, Kay Hagen Eble, Maik Fischer, Daniel Flach, Alain Gehrig, Carla Gerster, Lucas 
Gisin, Marco Grazioli, Joseph Gschwind, Marco Gunzinger, Mathias Haas, Xenia Harder, Philipp Heydenreich, 
Michael Holman, Andrea Hrovat, Felix Jahnke, Anna-Laura Jermann, Yannik Jermann, Frederic Kaiser, Nico 
Kaiser, Raji Kalarickamakel, Jörg Kalbfuss, Matthias Kopyto, Sebastian Krebs, Florian Kupferschmid, Simone 
Leuchtmann, Eros Lucatuorto, Vincent Maurer, Timo Mayr, Melanie Lisa Meier, Philipp Messner, Philipp Claude 
Meyer, Cristofor Moreno, Benjamin Moshfegh, Luca Obi, Fintan Oeri, Tim Pfister, Dominik Pinto, Fabian Ritter, 
Raphael Ruckstuhl, Narona Saramati, Heinrich Odin Schön, Irina Schöpfer, Johannes David Schreiner, Senol 
Sengül, Mergime Sheholli, Manuela Siegrist, Maria Sobral Pereira, Roman Stalder, Andrea Streit, Max-Jakob 
Thewes, Jennifer Trummer, Cedric Tschan, Maximilian Walter, Dominique Wasna, Wanja Dimitri Wicki, Stefan 
Wittlin, Natalie Wodrich, Carlo Wolf, Sarah Wolf, Valérie Monique Zosso, Manuel Zumsteg und Patrick Zweiger. 
 
 

Master of Science (M Sc) in Business and Economics  

Anzahl der Absolventinnen und Absolventen: 45 
Ohne Major: 18, mit Major: 27 
 
Matthieu Aeby, Lukas Altermatt, Anna Caroni, Jan Claassen, Laurent Decrue, 
Manuel Elmiger, Christina Ernst, Lukas Federer, Tom Hasler, Florian Heggli, Eva Christina Herbolzheimer, Joëlle 
Huegli, Alina Kabas, Oksana Kohler, Nino Koller, David Kömling, Silvan Lehner, Katrin Lerch, Ekaterina Lopatin, 
Dominic Lorenz, Bujar Maraj, Pascal Matt, André Morais, Rahel Moser, Lars Müller, Thomas Neumeier, Lukas 
Ortscheit, Marco Puglisi, Karim Rashid, Christian Roth, Jan Ruckriegel, Manuel Ruckstuhl, Charlotte Ruetz, Elena 

Schallenmüller, Nataliya Schmid, Jenny Schneider, Roman Schnell, Clara 
Schwarz, Teuta Selimi, Laura Maria Sochaczewski, Philipp Stähli, Georgia 
Steiner, Simon Straumann, Ning Sun und Melanie Zollinger. 
 
 

Master of Science in International and Monetary Economics (MIME) 

Jorma Juhani Schäublin 

 

Doctor rerum politicarum (Dr. rer. pol.) 

Nicole Allenspach: ‹‹Three Essays on Financial Stability, Transparency and the Macroeconomy››.  

Samuel Häfner: ‹‹Three Essays in Game Theory››.  

Susan Kriete-Dodds: ‹‹Behavioural Biases in Subscription Markets: An Agent-Based Approach››.  

Markus Weber: ‹‹Veritätsrisikomessung im Factoringgeschäft. Theoretische Analyse und Modellierung  
des Veritätsrisikos im Rahmen eines integrierten Messansatzes für das factoringbetriebliche Ausfallrisiko››.  

Peter Weber: ‹‹Activist Investors and Their Influence on Corporate Governance and Security Prices››.  
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Johann-Jakob Speiser Scholarship 

Im Rahmen dieser Diplomfeier wurden zwei Johann-Jakob Speiser Scholarships der Speiser-Bär-
Stiftung verliehen. Andrea Hasler (MSc in Business and Economics), Doktorandin in der Abteilung 
Finanzmarkttheorie an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, erhielt eine mit  
CHF 4‘500,- dotierte Scholarship für ihre bevorstehenden Forschungsaufenthalte im akademischen Jahr 
2014/15. Frau Hasler wird die Johann-Jakob Speiser Scholarship zur Unterstützung eines 
Forschungsaufenthaltes an der London School of Economics einsetzen. Die zweite Johann-Jakob Speiser 
Scholarship erhielt Michaela Slotwinski (MSc in Business and Economics), Doktorandin in der Abteilung 
Wirtschaft und Politik. Sie erhält eine ebenfalls mit 4.500,- CHF dotierte Auszeichnung der Speiser-Bär-
Stiftung für einen mehrwöchigen Forschungsaufenthalt am Danish National Centre for Social Research 
(SFI). Überreicht wurden die Auszeichnungen von Forschungsdekan Prof. Dr. Frank Krysiak. 
 

 
                                                                  v.l.n.r.: Forschungsdekan Frank Krysiak, Andrea Hasler; Michaela Slotwinski, Andrea Hasler 

 
Ausklang 

Beim Apéro hatten die Absolventinnen und Absolventen Gelegenheit mit ihren Familien, Freunden und 
Bekannten sowie den Angehörigen des Kollegiums der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät gemeinsam 
auf ihre erlangten akademischen Würden anzustossen. Einige Impressionen auf der nächsten Seite. 

v.l.n.r.: Dr. Markus Weber, Dr. Samuel Häfner, Dr. Nicole Allenspach, Dr. Peter Weber 
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Editorial 
WWZnewsflashes werden von der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Basel herausgegeben. 
Redaktion und Fotos: Yvonne Mery  
Kontakt: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät  |  Dekanat | Peter Merian-Weg 6 | Postfach |  CH 4002  |  Basel  |  
yvonne.mery@unibas.ch |  http://wwz.unibas.ch |  
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